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Liebe Pfarrangehörige! 
  
Der Sommer zeigt seine volle Kraft und 
mit ihm ist auch die Urlaubszeit 
angebrochen. Die Menschen sehnen sich 
nach Freizeit, Ruhe, Erholung oder aber 
auch nach Geselligkeit und Events. Für die 
SchülerInnen geht ein anstrengendes 
Schuljahr zu Ende und für die Jugend 
sollten unbeschwerte Wochen anbrechen.  
 
Die Vorfreude auf das Kommende wurde 
schlagartig getrübt. Ein junger Mensch hat 
in seiner ehemaligen Schule zehn 
Menschenleben und sein eigenes 
ausgelöscht. Ohne Vorwarnung, von einer 
Sekunde auf die andere, ist aus einem 
sonnigen Frühsommertag ein 
tiefschwarzer geworden. Sprach- und 
ratlos, ohne Antwort stehen wir 
unendlichem Leid gegenüber.  
 
 
 

Einzig das Warum durchdringt die Stille. 
Wie kann es sein, dass ein junges Herz, 
vielleicht gedemütigt, Rache sucht? Was 
trägt dazu bei, die Herzen zu verhärten? Ist 
es die oft beschriebene und auch gefühlte 
Verrohung in der Gesellschaft, der raue 
Umgangston in der Politik?  Vielleicht 
haben wir auch verlernt, genau hin- und 
zuzuhören.  

Mir bleibt, Ihnen erholsame Tage zu 
wünschen, um zur Ruhe zu kommen, um 
den Augenblick zu genießen und nicht zu 
klagen, was man vermeintlich versäumt hat 
und um sich trotz allem an der Schöpfung 
Gottes zu erfreuen. – Eine schöne 
Sommerzeit! 
  
Euer Pfarrer 
Joseph Lakkapamu

 

 

 

Was ist die Firmung – und warum war Maria Wörth voller junger Menschen? 

Die Firmung ist ein ganz besonderes Fest für Jugendliche in der römisch-katholischen Kirche. 
Vielleicht hast du schon von der Taufe gehört – dabei werden Babys oder Kinder in die Kirche 
aufgenommen. Die Firmung ist ein weiteres wichtiges Sakrament: Jugendliche sagen dabei  
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Genauere Infos, oder 
einfach etwas größer zum 
Lesen 놰놫놬놭놱놮놯 findet Ihr auf 
unserer Homepage unter: 
 
www.kath-kirche-
kaernten.at/mariawoerth 



Firmung in Maria Wörth – Ein Fest des Glaubens und der Gemeinschaft 

Bei der Firmung sagen junge Menschen bewusst „Ja“ zu ihrem Glauben und empfangen die Kraft des 
Heiligen Geistes. 
Es ist ein besonderes Sakrament – und ein Fest des Erwachsenwerdens im Glauben.In diesem Jahr war die 
Firmung für die Jugendlichen aus unserer Nachbargemeinde Keutschach ein ganz besonderes Erlebnis: 
Sie durften dieses bedeutende Fest in unserer wunderschönen Wallfahrtskirche in Maria Wörth feiern. 

Warum bei uns? 
Da der Firmunterricht nun für alle 3 Pfarren gemeinsam stattfindet, haben sich die Firmlinge durch eine 
Abstimmung für eine Pfarrfirmung in der Pfarre Maria Wörth entschieden und benötigten einen Ort, an dem 
alle – Firmlinge, Familien, Freunde und Gäste – ausreichend Platz finden. 
Wir haben unsere Kirche sehr gerne zur Verfügung gestellt. Denn Glaube bedeutet auch Gemeinschaft, 
und diese war an diesem Tag nicht nur spürbar, sondern auch sichtbar. 

Viele strahlende Gesichter, festliche Musik, liebevoll 
vorbereiteter Blumenschmuck und gemeinsames Gebet 
haben unsere Kirche erfüllt. 
Es war ein schönes Zeichen dafür, dass wir als Christen 
zusammengehören – über Gemeindegrenzen hinweg. 

Wir wünschen allen Neugefirmten Gottes reichen Segen 
und einen guten Weg mit dem Heiligen Geist an ihrer 
Seite. 

Fronleichnam in Maria Wörth – gelebter Glaube am Wörthersee 

Die Fronleichnamsprozession durch den festlich geschmückten Ort Maria Wörth war auch in diesem Jahr 
ein ganz besonderes Erlebnis für die vielen Besucherinnen und Besucher. 

Bei strahlendem Wetter zog die Gemeinde betend und singend durch den Ort 
– begleitet von Musik, feierlichen Fahnen und den liebevoll vorbereiteten 
Altären. Die Tradition der Fronleichnamsprozession reicht bis ins 13. 
Jahrhundert zurück. Sie bringt den Glauben sichtbar auf die Straßen und 
Plätze – und erinnert daran, dass Jesus Christus in der Eucharistie mitten 
unter uns ist. Besonders schön waren die geschmückten Tische und Altäre, 
die mit frischen Blumen, Birkenzweigen und weißen Tüchern vorbereitet 
wurden. Die Birkenzweige symbolisieren dabei neues Leben, Wachstum 
und die Verbundenheit zur Natur – passend zur Jahreszeit und zum festlichen 
Charakter des Tages. Ein besonderer Höhepunkt war die Station direkt am 
türkisblauen Wasser des Wörthersees, mit Blick auf die beiden Kirchen 
von Maria Wörth. Die feierliche 

Atmosphäre, das Licht, das Glitzern des Sees und der Duft des 
Sommers machten diesen Moment für viele zu einer tief bewegenden 
Erfahrung. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die mitgewirkt, mitgefeiert 
und mitgestaltet haben – sei es durch Blumenschmuck, Musik, 
Organisation oder einfach durch ihre Anwesenheit. 



Fragen & Antworten rund um die Pfarrgemeinde 

 

"Wer sind eigentlich Marlies und Aleks?" 
Marlies und Aleks sind die guten Seelen rund um unsere Kirchen der gesamten Pfarre Maria Wörth. Marlies 
organisiert alles rund um die Sauberkeit des Pfarrhauses und der Kirchen. Sie kümmert sich um Kerzen & 
Blumen und hat sonst auch gerne eine helfende Hand bei Treffen rund um unsere Pfarrgemeinde. Aleks ist 
unser Tausendsassa, der sich um die Gärten, die Kirchen und alle handwerklichen Handgriffe kümmert. 
Beide sind bei der Pfarre Maria Wörth angestellt. 
 
Firmung in Maria Wörth 
Die Pfarrfirmung am 29. Juni war eine Firmung aller drei Pfarren – Maria Wörth, Schiefling/WS und 
Keutschach, da sich die Firmlinge für eine Pfarrfirmung in Maria Wörth entschieden haben. Die Eltern der 
Firmlinge haben den gesamten Gottesdienst selbst organisiert. Maria Wörth stellte lediglich die Pfarrkirche 
zur Verfügung, um mehr Leuten Platz zu bieten. In Maria Wörth selbst gibt es heuer keine 
offizielle Firmung seitens der Diözese. 
 
 

  

Die Gemeinde Maria Wörth gemeinsam mit den Gemeinden Schiefling und Keutschach bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten, den Sozialhilfeverbänden und den Bezirkshauptmannschaften eine 
Pflegenahversorgung an.  

Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich 
für unser Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für das Miteinander der Menschen und 
Generationen in der Gemeinde! Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, nehmen Sie bitte 
mit Ihrer Pflegenahversorgerin Frau Andrea Gundolf Kontakt auf.  

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
Ihre Pflegenahversorgerin – Community Nurse  
Name: Andrea Gundolf DGKP M.Ed. M.Sc.  
Kontakt: T: 0664 168 16 06 M: andrea.gundolf@shv-klagenfurt.at 

 



 


